
DeImmen Treffen „light“ 12./ 13. August 2022 
Eigentlich sollte an diesem herrlichen Augustwochenende das große De Immen-Treffen hier im 
Ruhrgebiet stattfinden. Nun, da sich keine einzige Person angemeldet hat, haben die Mitglieder 
unserer Regionalgruppe kurzerhand die vorhandenen Planungen etwas gekürzt und selbst genossen. 

Los ging es am 
Freitagabend mit einer 
geselligen Runde in 
uriger Gasthof-
Atmosphäre. Die kalten 
Getränke taten bei 
hochsommerlichen 
Temperaturen gut, und 
die üppig aufgetischten 
Gerichte rundeten die 
lockeren Gespräche 
vorzüglich ab. Am 
nächsten Morgen um 10 
Uhr ging es weiter. 
Treffpunkt war das alte 

Zechentor von „Hugo“, ehemals eine der größten Zechen im 
Ruhrgebiet. Auf dem riesigen Areal steht heute nur noch ein 
Förderturm, der auf einem alten Luftbild nur als zierliches 
Konstrukt auszumachen ist  Nach dem Niedergang des Bergbaus 
gab es diverse Überlegungen, wie das Areal genutzt werden 
könnte. Schließlich setzte sich die Idee eines Biomasse Parks 
durch. Dort sollten schnell wachsende Gehölze angepflanzt und 
regelmäßig abgeerntet werden, wobei die Bevölkerung das Ganze 
als Park nutzen sollte. Dummerweise war der Boden vollkommen 
ungeeignet für die Bäume. Unsere Führung Herr Godau präsentierte uns daher den aktuellen 
Zustand. Ein Teil sind offen zugängliche Gärten, die durch Schul- und Kindergartenprojekte betreut 
werden. Die Himbeeren schmeckten köstlich. Ein weiterer Teil wird durch Gartenparzellen 
eingenommen, die allerdings privat sind. Der größten Teil ist sich selbst überlassen, und so finden 
Wildbienen genug Lehm zum Verschließen ihrer Brutröhren, Kreuzkröten immer wieder Tümpel zum 
Laichen und diverse Falter und Heuschrecken Kräuter für sich und ihren Nachwuchs. Ständig wies 
Herr Godau uns auf Pflanzen hin, es wurde alle 
paar Meter gepflückt, gerochen, probiert und 
gestaunt. Ein ortsansässiger Imker zeigte uns 
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dann noch seinen Bienenstand, wo sich aktuell 9 Völker prächtig entwickeln. All das auf einem 
ehemaligen Gelände der Schwerindustrie, heute ein Stück Natur für seltene Arten, Menschen und 
Bienen zum Erholen, Leben und Überleben. Der Ausflug war, auch dank der kurzweiligen und 
spannend vorgetragenen Inhalte, ein voller Erfolg und auch für uns „Einheimische“ ein Augenöffner. 
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